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1 1 November : Holland - Schweiz

2Cm #itfc()

Je lengar je mee khamman im
Radioo khööra: zPolizeikhommando
Aswoo tailt mit: Varmißt wird dar
Peetsch Sowiso, viarzähhajöörig,
Schüalar, hätt Bluutschiins aa und
a Läädarjagga, langi Hoor und
schpitzigi Schnääbal, hätt dar Paß
bej sich und a Transischtoora-

Bezugsquellennachweis: E. Schlatter, Neuchätel

Radioo. Sachdianlihhi Mittailiga
an da nöggschti Polizejposchta.

Dia Mäldig isch in dar Ortnigg.
As isch au rächt, wenn in da Zit-
tiga an entschprähhandi Mäldig är-
schiint. Wenn abar inara Taagas-

zittig a langa Briaf an dää Lusbuab

aptruckht wird: Liaba Peetsch,

khumm doch widar hai. As soll

Diar gäär nüüt passiara, miar hend

Dii alli so gäära, sogäär dar Ju-
gandaawalt und dia ganz Redakh-
zioon (as hätt in demm offna Briaf
nu no gfäält, daß dinna gschtandan
isch: Du tarfsch Diini Mama ruahig

witar haua und zKhalb isch

schu gseh lachtat Also, asoona

Briaf isch noch münara Mainig
khompleet faltsch. Warum, säbb

khanni gad bewiisa. Nochdemm dä

Briaf ärschinnan isch, hätt ai dri-
zäähajöörigs Maitli zum andara

gsaid: Au du, dar Peetsch, dää hätt
denn dar Plausch. Khumm, miar
hauand au ap! Und si hend ap-
ghaua. Und sind prompt viar Taag
nohham Peetsch au im Radioo uus-

gruafa worda. (I wetti nohhamool

sääga, daß das, won i do gschribba

hann, nitt öppan ärfundan isch.

Nai, as isch gnau asoo passiart!)
Und denn wärdand dia Luusgoofan
aswoo vu dar Polizej päckhlat und

hai gschickht, und denn khömmand
dia Schnuddargoofa widar in d
Schual und schpiiland dött no dia

grooßa Hirscha, und schu tenkhand

a paar andari Goofa: Warum söl-

land miar nitt au abitz goo? As

passiart aim joo gäär nüüt. Und

sötti öppa dar Lehrar miar a

Schwinta häära haua - dää wird
glatt iikhlagt, und vu jetz aa nimmi

au khai Rekhlamazioona mee

entgääga. Wenn dia blööda Schual-

maischtar mainand, miar müassandi

üüsari schlächta Khlausuura dahai
untarschriiba loo, so gönd miar üüs

bej ama Gmaindrööt go beschwäära

und dä said denn denna tumma
Khöga schu, was zmahha hend

Der Druckfehler der Woche

Spricht man über Mädchen, so hört sich's

an, als habe James sich nie für eines der
kleinen Mannequins und Starlets in Sankt
Moritz und Portofino interessiert, seine
Tramfrau soll nämlich häuslich sein, wenn
auch hübsch, natürlich: wahrscheinlich eine

Mischung aus Glamour- und Carreegirl

Im «Burgdorfer Tagblatt» gefunden von M. S., Burgdorf
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